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karlsruhe , 7. März . Dur n desſbeiden Fällen verlieren ſie ihren Werth und ſchaden

ßh. Hofthe aters dürfte hieſiger einemfden Genannten mehr , als ein gänzliches Stillſchweigen
indirekten Nachtheil auf den Fremdenverkehr , noch einf Warum wird denn in der erwähnten Belobung ſo kurz

über die Anſtrengungen des geſammten Di irlacher Pom - ⸗nmärer Vecluſt dadurchweiterer peku

viele hieſige Einwohner , welche beir

ſtellt waren , b

weggegangen und verdiente es derjenige
dieſer Geſellſchaft , welcher ſtundenlang auf dem Dache

1 FEAV“Npierkorps hin

ei längerm Stillſtand

enſte entlaſſen werden müßten noch ſtehendet bengebäudes , in faſt unmittel⸗

zeit er Berührung der Flammen , den Waſſerſchlauch d
K. H. de zroßh Jhat auch rig ind dem faſt einzig die Rettung dieſes Gebä

zeigt, wie f n das Wohl ſeit es zu verdanken iſt, nicht auch öffentlich genannt zi
1 l vergar verden ? Der Iſraelite NWoritz Reutlinger hat

ttation des 1 Bemeinderaths in dieſer Abſichtſauf der dritten Gallerie ohne Axt mit eigener Le

Aud derſell ensgeſahr die nach innen zu ſich öffnende Thüre des

Be lusgangs der rechten Seite erbrochen und dadurch ei—
di nem großen Theil der Anweſenden das Leben errettet ,

da B en f rdient g mehr öffentliche Belobung , als

perſ volle Beſoldung , wie bisher , aus der grof iterhalten des warmen Waſſers in der Hofküche
vofk damit dieſes auch für die Herbeitragen deſſelben durch das Dienſtperſonal

Dauer geſchehen könne , ſo werde das ältere Theaterſder verſchiedenen Hofbranchen . Eben ſo gut als letz

in dem großen Orangeriegebäude des botaniſchen Gar - ſtere ſollten die Karrenführer und die , welche aus den

tens wieder eingerichtet werden , ſo daß inſechs bis acht Baſſins des Schloßplatzes Waſſer zur Brandſtätte her
Wochen die Vorſtellungen darin beginnen und der Thea - beiſchleppten oder in den Reihen mit Feuereimern ſt

f wi ge Mittel zufließen könnten Mitſden und in kurzer Z det » em naſſen
6 0 6 t ft

0 Wir w erholen es nochmals , wir öoen Nieman⸗
Sr. K. K ene Zuſage ein gro - [ den zu nahent moder gar Verdienſte abſprechen , glau —

f˖ Troſt für d
n Theater ſchäftigten Perſonen,ben aber , daß derartige Berichte mit mehr Umſicht und

hauptſächlich für das Dienſt - und
§

sperſonal , ſowieſin einer Weiſe — werden ſollen , welcher jeder ,
den größten Theil der ausübenden Mitglieder,ſauch der entfernteſte Schein von Parteilichkeit oder

0 der andern Seite auch kein kleines Opfer , dasſgar Lobhudelei fremd wäre .

w erleichtert werden wird , ſelbſt wenn bei ei Im Würtembergiſchen wurden durch die
nem Interimstheater wieder Einnahmen erreicht wer - Eiſenbahn - Arbeiter auf Bietigheimer Ge markung ( am
den und verdient def die väterliche Vorſorge In ner Wege ) wied hrere celtiſche Grä
unſeres geliebten Fürſten den wärmſten und tieff zedeckt, in nen eben mei 0 ichen auch
Dank . — thieriſchen Gerippe fanden , dabei ſilberne und bronzene ,

Karlsruhe , 7. März . Die vomſzum Theil ſchlangenförmige Agraffen und Kaͤmme —
eſigen Theaterbrand füllen bereits d In der Nacht vom 3. bis 4. März brannten in Bir

zeitungen und bieten die Z1 zenf lbenfkenfeld Oberamt Neuenbürg Wohnhaus und
manchmal die größten Widerſprüche . Als die richtigſtenſdrei Scheuern ab , wobei auch e Thiere in den

id der Wahrheit gemäßeſten werden , wie natürlich , Flammen umkamen .
die Mittheilungen der Karlsrul Zeitung angeſehen Aus Frankfurt a. vom 5. März ver⸗
darum a ö abgedruckt , ſoſnehmen wir : Das neue würtembergiſche Staats
fanden auch d mmern , die Be⸗Anlehen hat bei unſern Kapitaliſten einen , alle frü
lobung der dem Brandeſheren deßfalls gehegten Erwartungen überflügelnden ,
beſonders ausz eten , enthaltend , anderwärts Auf - [ Anklang gefunden . Schon geſtern Nachmittag 4 Uhr
nahme . waren ſo bedeutende Summen unterzeichnet , daß *Wir finden es ganz am Platze , daß die Namen der - vom Rothſchild ' ſchen Hauſe zur Verfügung geſtellte Be

jenigen , welche durch beſondern Muth und Entſchloſſen⸗trag derſelben erſchöpft war . — Mit Hinblick auf das
heit oder Ausdauer zur b von Menſchen Brandunglück zu Karlsruhe iſt der hie⸗

ligkeiten beigetragen haben , öffentlich genannt undſſigen Theater - Direktion anempfohlen worden ,
ihnen die gebührende Seerken zu Theil werde : —ſihre ſeitherigen Vorſichtsmaßregeln gegen ähnliche Ge —
dieſe öffentlichen Belobungen dürfen aber weder ein - fahren noch zu erhöhen . Namentlich ſoll auf den Gän⸗

ſeitig ſein , noch eine gewiſſe Grenze überſchreiten , inſgen und Treppen , die zu den Logen und den Galle —

Hab
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rien führen , neben den Gaslampen auch noch Oelbe - ſtärbudgets während der letzten Monate ſo namhaft

leuchtung angebracht werden , um einem Unglücksfalleſum 10 12 Millionen — geſtiegen ſind , nunmehr ernſt

vorzubeugen . lich an eine Entwaffnung . Zu dieſem Behufe ſoll

— Aus Kaſſel wird berichtet : Nachdem vor Kur - ſeine gemiſchte Commiſſion gebildet werden , aus Reprä —

zem die definitive Genehmigung des Kurprinzen - Regen - ſentanten der verſchiedenen Hofſtellen beſtehend und

ten für die Lokalitäten des Bahnhofes in Kaſſelſunter ihrer Leitung ſoll das Entwaffnungsgeſchäft ſei

erfolgt iſt , ſo haben geſtern die Arbeiten zur Ebnungſnen Fortgang nehmen . Es ſoll hiebei jedoch beſonders

des Terrains begonnen und ſind heute 500 Arbeiter Rückſicht genommen werden , daß im Fall eines Krieges

zu dieſem Zwecke in Thätigkeit geſetzt worden , wodurchſmit möglichſter Schnelle die erforderliche Mannſchaft

eine Menge arbeitsloſer Menſchen bei dem gegenwär - wieder mobil gemacht werden kann .

tigen Notbſtande Beſchäftigung und Unterhalt gefundenn — In dem Weichbilde von Wien ſind in letzter

haben . Bis jetzt iſt indeß blos die höchſte Genehmigung Zeit häufige Mord - und Raul anfälle vorgekommen ,ſo daß
Bahnhof zu errichten , man genöthigt wurde , zu außerordentlichen Maßregeln

auch die dzur Wahl des Lokals , um de
ng des Stan

1

ertheilt worden , noch nicht die des , höchſten Orts eben- zu greifen , worn

falls vorliegenden , Bauriſſes für die aufzuführendenfſrech
Gebaäude . — Heute Morgen ſoll man am Reſidenziſt ,

ſchloß ein Plakat , welches verbrecheriſche Droh - Reſidenz , wo dieſe Morde vorfallen , ſondern einige

es gehört tſtadt ausgenomme

denn ſeltſam genug iſt es nicht das Pflaſter der

worte enthalten habe , angeſchlagen gefunden haben Meilen im Umkreiſe . Gewöhnlich werden Fruchthändler

em Geldſack dom Wie*
Man begreift nicht , wie , trotz der Schildwachen , derſund derlei Leute , die mit g

Anſchlag unbemerkt hat angeheftet werden können . Derner Markte nach Hauſe ſahren , unterwegs angefallen

Thäter ſoll bis jetzt noch nicht entdeckt ſein und beraubt

— Die Ruhe in München iſt nach dem letzten — Ein ſchreckliches Unglück wird aus C

Tumulte nicht weiter geſtört worden , einige kleine Zu - - mouny in der ſüdweſtlichen Schweiz berichtet . Schon

ſammenrottungen wurden alsbald durch die ſtarken ſeit längerer Zeit , ſchreibt man von daher unterm 17

Militärpatronillen auseinander getrieben . — Als Ur - Februar , erregte der ungewöhnlich ſtarke Schneefall

ache der ſchnellen Entlaſſung des Miniſteriums und große Beforgniſſe ; geſtern haben ſich dieſelben als ge
ſe

der Entfernung von vier Profeſſoren der Univerſität gründet erwieſen Um 7 Uhr Abend zrte man ein
5 0

eck Ul 1 darauf
gibt man nun große ultromontane Beſtrebungen Geräuſch , als ob etwas zerb

der Entlaſſenen an, und wird behauptet , daß der Je- ſtürzte von den Höhen der Aiguille - Rouges eine La

ſuttismus von ganz Italien , Frankreich und Deutſch - - wine auf den Flecken Chable , nicht weit von der Prieuré

eine großte S uze u id eigentlichen telpunkt niede r F ken ſich : Na iken be⸗—
land ſei größte St 1 tli

0 inktr k briken be

bei dieſen Profeſſoren gehabt habe . fand ürke öfl

—Aus der bayriſchen Pfalz wird geſchrieben : Strom Arve vollſtändig zugedämmt , ſo daß ſeine Flu

Die Zeit der Eröffnung der pfälziſchen Ludwigsbahnſthen ſich über das Thal ausbreiteten . Elf Perſonen ei

rückt heran . In Ludwigshafen werden große Verberei - ner Familie , deren Haus Widerſtand leiſtete , bewirkten

tungen getroffen , indem die verſchiedenen Dampfſchiff - ihre Flucht durch das Dach und eilten ſo

fahrtsgefellſchaften auch in Folge dort landen und mit Prats um Hülfe zu holen . Al als d te, war

dem Eintreffen der Bahnzuͤge correſondiren werden Im ſo viel Se gefallen , daß es unmoͤglich war, die

on Tag Lage der Häuſer zu erkennen . Gleichwohl gelangte es

zu Tag ſich erweiternden Stadt wenigſtens dreißig ver- nach zweitägiger Arbeit ſechs lebendige und ſieben todte

ſchiedene neue Gebäude in Angriff genommen werden . Perſonen auszugraben , aber es iſt keine Hoffnung , noch

Die Allgemeine Preußiſche Zeitungſirgend einen andern von den Einwohnern des Fleckens
1

Laufe des nächſten Sommers werden in dieſer

wird , nach einer Ankündigung derſelben , den getroffe - am Leben zu finden

nen Einrichtungen zufolge die Verhandlungen des be — In England ſind 300 Schiffe accordirt worden ,

vorſtehenden Vereinigten Landtages vollſtändig um in Galatz und Braila die daſelbſt aufgekauften

und mit aller Beſchleunigung mittheilen Vom 1. ſund ferner noch aufzukaufenden Landesprodu kt e

März d. J. an wird die Correſpo ndenz nach abzuholen . Die engliſche Bank hat nämlich zur Verpro
4

Bayern und Würtemberg dꝛc. täglich zweimal , vianttrung der Halbinſel und Irlands die Summe von

und zwar 12 Uhr Mittags und um 10 Uhr Abends , 4 Millionen Pfund Sterling verabfolgen laſſen , und

aus Berlin abgefertigt . Ebenſo wird die Correſpon - von dieſen Millionen wird ein bedeutender Theil auch

Zeitpunkt an täg - nach der Walachei wandern , aus welcher überdieß
5denz aus dieſen Ländern von dieſem
Weizen , als auch Mais nach Frankreich ,

lich zweimal , 1 % Uhr Nachmittags und 6 “ Uhr Abends , ſowohl

in Berlin eintreffen . Italien , in die Schweiz und das benachbarte

In Schleſien hat ſich in den letzten Tagen Ungarn , wo überall Mangel an Früchten iſt, ausge

Februars ein ziemlich ſtrenger Nachwinter mit führt wird

Schneefall eingeſtellt , der beſonders im Ge birge Faſt alle Bäcker Londons haben ihre Brodpreiſe

ſehr ſtark iſt und bei ſchnellem Thauwetter großes Waſ - herabgeſetzt . Bei den ſtarten Kornzufuhren , die in Li

ſer befürchten laßt . — Das Odereis iſt ohne Scha - verpool angelangt ſind und deren Fortdauer die neue

den abgegangen ; auch iſt der Waſſerſtand um einige ſten Nachrichten aus Nordamerika und der Levante an

Fuß niedriger geblieben , als er ſonſt bei dem Eisgang gekündigt haben , glaubt man ein noch weiteres Fallen

iſ

zu ſein pflegt . — Die Saaten haben ſich bis jetzt der Preiſe erwarten zu dürfen .

gut erhalten , gebe der Himmel , daß dieſe frohe Aus . —Auf der Eiſenbahn zwiſchen Hull und S elby

ſicht uns bleibt . ( England ) ſtieß am 21 . Februar die Lokomotive eines

— Oeſtreich denkt , nachdem die Koſten des Mili⸗ zweiten Wagenzuges , die durch einen unerklärlichen Zu⸗



eines

derſelben

Nachdem wir

öorſchei

mehrere ſchwer verletzt
N

Aus Florenz wird vom 27. Februar

ier ſchon ſehr ſchöne mild

lingstage gehabt , hat ſich der Winter nochmals

ſtellt , indem geſtern wieder Schnee gefallen ,

ie , dieſes Jahr aber häufige Erſcheinung . Der

f

vergangener Nacht bis

haben , als es in dieſem Jahre an vielen

Fall iſt, indeſſen ſchien es damals im

9 * *und noch ehe die neuen Blätter

n kamen0

Nachruf
an die beim Brand des Theaters am 28

Verbrannten , von einem bei der
ſelben am 4. März Anweſenden

Erde

Lauter durch der Flammen Tod
Soll die Seele euch entſteigen
Wie im Oſt' durch ' s Morgenroth
Meine Sonn ' beginnt den Reigen ,
Schauend in das Erdenthal ,
Leuchtend mit des Himmels Strahl

0
flege dis

ſprach vom H
ttes Wort in ' s

Und gepflückt vom
Ward der Kinder große Zah —
Durch des Vaters Macht und Wille

8der Jugend Kraft und Fülle

Rief der lie
Ewig währet
Auf der Erd
Vor des Lebens
Seid ihr nur

In des Lebens ernſtem Thale
Jar geſchieden euer Pfad

lchen ſchon des Glaubens Schaale
ion , getrennet hat

is euch nun das Grab vereinet
Und die Menſcheit euch beweinet

Nein , das tbun wir nicht
ns an dem Grabe

unſre Pflicht ,
1 Gabe ,
uch zum Opfer bringen

Herren Lob beſingen .

Vater ! laß der Engel Chor
Auf des Grabes Hügel weilen ,
Laſſe durch das Himmelsthor ,
Der Entſchlaf ' nen Seele eilen
Laß ſie ſelber Engel werden
Einſt Bewohner dieſer Erden

115

8U

e erinnern ſichen

ume ſo viel

u thun , da die Blüthen ungewöhn

Beerdigung der

Vater , laſſe Gnade walten ,
0 afen ſind

Tröſte auch Du erhalten
Ihnen nahmſt jedoch Dein Kind
Kinder ſind ſie alle Dir
Jene dort und dieſe hier

1] Nro. 4804. Die Brodtaxe wird vom 6 bis 13. März
folgendermaßen regulirt

I . Weißbrod ;
orge N1 zweites Schwingmehl

1 wiegen „36½% Votl
2 10 Loth .

3) zu 6 kr 20½ Loth

mit dem Stahl ½ Gries - / Boll- und / Kernenſchwarzmehl
1) Ein 2pfuͤndiger Laib ſoll koſten „ 13½ K.
2 4 1„ .

III . Schwarzbrod in runder Form ,
m Stab Kernen ſchwarz - und / Kornſchwarzmehl

diget Laib ſeit eſtes „ kr
4 . R üu

he, den 8 März 1847 .
Großherzogl . Land⸗Amt .

Bauſch . Eich .

[2]J Rüppurr . ( Z3wangsſterſteigerung . )

In Gemäßbheit richterlicher Verfügung vom 10 . Juni
v. J. L. ⸗A. ⸗Nr. 13,623 werden den Schreinermeiſtei

Clemens Bohraus ' ſchen Eheleuten von hier , nachbe

nannte Liegenſchaften ' Donnerſtag den 18. März

d. J. Nachmittags 2 Uhr in der Wohnung des

Bürgermeiſters dahier im Zwangswege öffentlich ver

ſteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge

laden werden , daß der endgültige Zuſchlag erfolg
wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten wird

1) Eine einſtöckige Behauſung mit Scheuer , Stallung
nebſt Schweinſtäll , Hofraithe , Gras - und Gemüs —

garten , mitten im Ort , einerſ . Paul Fiſcher , an
derſ . Andreas Steger , Maurer , vornen die Dorf —

ſtraße , hinter der Behauſung der Garten auf die

Alb ſtoßend .
1 Viertel 15 Ruthen ( altes Maas ) Acker in den
Schellenäckern , einerſ . Johannes Steger , anderſ

Georg Adam Weis .

3) 2 Viertel ( altes Maas ) Acker auf dem Schaar⸗

boden , einerſ . Martin Speck , anderſ

Kornmüller , Weber .

4) 3 Viertel 31 Ruthen ( altes Maas ) Acker in der

Hungerlach , einerſ . Karl Frank , anderſ . Margaretha

2

erſ. Wilhelm

5 ) 1 Viertel ( altes Maas ) Wieſen in der Rindlach ,

einerſ . Straußwirth Chriſtoph Stürmer , anderf .
die Anſtößer .

Rüppurr , den 3. März 1847 .

Das Bürgermeiſteramt .
Kiefer vdt. Kornmüller .

12J1 Linkenheim . ( Zehntſcheuerverſteige

frung . Der Unterzeichnete laͤßt die ihm eigenthümlich

zugehörige Zehntſcheuer in Linkenheim Donnerſtag

[ den 11. März d. J. Vormittags 10 Uhr im

Wirthshaus zur Krone daſelbſt einer freiwilligen Ver —

ſteigerung ausſetzen . Die näheren vortheilhaften Bedin —
gungen können am Steigerungstage an Ort und Stelle

ſelbſt eingeſehen werden .

Ch . Hellner , Vater .
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[ u1 Gausverkauf . ) In dem Cur - ( 11 K Verkauf . ) Ein noch bereits neuer , gut erhal

— Naode 91 Iin 8 7 1
orte Baden wird ein neu rbaute tener vierſpänniger Wagen iſt um ganz billigen Preis

dreiſtöc iges Wohngebäude aus freierſzu verkaufen bei 4

Hand zum Verkaufe angel Jakob Konrath Wittwe in Rüppur

— z0 ener Erde enthält daſſelbe
5

N R A t1 Hane Witſd
8 na

3 Zimmer mit Küche und Waſchkammer , Balkenkeller , b! Extra ſchöne Milchner - Häringe ckweif

— . enelund 1 Tonnen billiaſt be
1 Ziehbrunnen . Der zweite Stock beſteht und in Tonnen billigſt bei

in einem Salon und 3 Zimmern in einander gehend nebſt Karl Ph . Ernſt .

Küche . Der dritte Stock enthält die gleichen Räume . 31 Laden : . 6

8
134 aden zu vermiethen . ön der Langet

Im Dachſtock befinden ſich 3 Zimmer mit Küche und L⸗ i 6 en. ) In der
ſtraße Nr. 87 iſt ein ſchöner Laden nebſt Wohnung undv. 81

großer Speicher .
45 * 3

ſallen ſonſtigen Erforderniſſen auf den 23 . April zu

Die ganze Realität wird um den geringen Kaufpreisſ , 8

K
bermiethen Das Näher iſt im Hauſe ſelbſt zu er

) 00 fl. veräußert 4

ber Bedingungen ꝛe. ertheilt Auc ift

hl , den 2. März 1847 zm aſthaus z N

Das a ſchöne tapezirt heizbare Zimm

in und das andere zwei Fenſter auf di

dem Räppurrer
t Bett ledige Herren

1 4* — 1
dritten Gewann ſogleich zu v ethen einige Oer

ren an den Koſttiſch angenommen ; zu erfragen im unOSfkon togshaudekonomiegebäude
zus einer Vol

möblirtes Zimmer iſt fur e

zu vermiethen ; auf Verlangen

ine * * Farteneinem orgen Garten geben werden . Das Nähe

der zu verkaufen

der Langenſtraße Nr 5

FleichAnzeige 11 . Logis . ) neuen Zähringerſtraße
Nr. 19

iſt ein großes Zimmer mit Bett und Möbel für einen

Für die ſchon längſt beſtehende oder zwei ledigen Herren auf den 1. April d. J. zu

und als r glich anerkannte gutevermiethen . Nähere Auskunft ebendaſelbſt im zweiten

Langenſteinbacher Natur - ⸗Stock

̃
bleiche e ich auch die Jahr [ 1] ( Logis . ) er. 63 ſind zu

wieder die Einſammlung der zu ichenden vand Wo n, eine gröo e und eine kleinere , auf d

und erlaube mir noch zu bemerk
23

il zu vermiethen . Zu erfragen ebendaſelbſt

keine ſchädliche Bleichmethode angewendet , und Jetzt

ſchon mit dem Einſammeln der zu bleichenden Gegen - ⸗l ! zn der Herder ' ſchen Vuchhandlung K

ſtände be nen i weßhalb ich einem recht z

reichen üuche entgegen ſel
Das Wahrſagebuch , Die Handwahr

8 t Karten zu legenEonradin Haagel inKa

LII Anzeige und Empfeblune g
s 14 ke.

Der Unterzeichnete gibt ſich hiermit die Ehre d

ergebenſte Anzeige zu machen , daß er , nach der an Vil lien - , Brod - und Lleiſchpr

28 bruar vollzogenen kirchlichen Trauung mit A der

Kreiter Wittwe , die längſt beſtehende Tabaks⸗ und Stadt Durlach

aln derſelben übernommen hat d u n ( 4

ſeinem Namen als hieſiger Bürger und Kauf
3 Malte 4

führen wird
zer 6 N r) 23 4 d

4 N 54 8 H. AU= Neuer Kernen 23 4 bn

zndem meine jetzige Gattin für das ihr bisher ge
1 47.

1 N
Alter Kernen Schw hmo 0

ſchenkte Vertrauen eines hochvereh Neu Korn 17 Butter 2⁴

herzlichen Dank ausſpricht , bittet Herſte . Unſchlit , ausgel 20

Wohlwollen ar fihre :
Zeiſchkorn Lichter * 22

Hafer 3

Karlsruhe
Me 840

k 2 k Eier 4
ch (d. Pf 11 1 Zentner Heu

2 ldolph Döring. .A
1 40

9 10 Bund Sti ¹

Firma : A . Kreiter ttwe 18 Pfu

Friedrichſtraße Nr. 6, neben dem Hamn 8 Hart Holz Mees 17

ndiſchen hen Hof

wird verzapt be
Bierbrauer P . Müller ,

zum Römer

F. Gutſch u. Rupp in Karlsruhe
Druck und Verlag unter Verantwortli keit des Artiſtiſchen Inſtituts
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